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1. Benefizkonzert für die DAV-Stiftung contra Rechtsextremismus und Gewalt – ein 
voller Erfolg 
 
Am vergangenen Freitag fand das Benefizkonzert für die DAV-Stiftung contra 
Rechtsextremismus und Gewalt in der Akademie der Künste am Pariser Platz in Berlin statt. 
Beindruckt waren die Gäste nicht nur von der Musik der internationalen jungen Musikerinnen 
und Musiker, sondern auch von den Örtlichkeiten. Ein Highlight war auch der Vortrag der 
Solistin Cornelia Gartemann, die Violinistin der Berliner Philharmoniker ist. Der Vorempfang 
und das Beisammensein danach fanden auf der Dachterrasse der Akademie der Künste 
statt. Unter www.anwaltverein.de/ueber-uns/stiftung/benefizkonzert können Sie sich selbst 
ein Bild von der Veranstaltung machen.  
 
Da die Kosten für das Konzert und den Vorempfang vollständig von der ADVOCARD 
Rechtsschutzversicherung übernommen wurden, kann sich die DAV-Stiftung über einen 
Spendeneingang von über 11.000 Euro freuen. Des Weiteren wurde das Konzert von der 
Akademie der Künste selbst unterstützt durch die kostenfreie Zurverfügungstellung der 
Räume. 
 
Wer die Stiftung weiterhin unterstützen möchte, kann dies gerne tun. Alle Informationen zur 
DAV-Stiftung sowie die Bankverbindung finden Sie unter www.anwaltverein.de/ueber-
uns/stiftung.  
 
2. BGH: (Teil-)Freigabe des Erfolgshonorars 
 
Der IX. Zivilsenat des BGH sorgt für eine kleine Revolution: Fehlerhafte Vereinbarungen 
eines Erfolgshonorars sind wirksam und der Anwalt kann die vereinbarte Vergütung bis zur 
Höhe der gesetzlichen Gebühren fordern. Diese (Teil-)Freigabe macht das Erfolgshonorar 
bei hohen Streitwerten oder geringem Aufwand attraktiver. Das Urteil, mit dem der BGH 
ausdrücklich seine bisherige Rechtsprechung aufgibt, veröffentlicht das Anwaltsblatt im 
Doppelheft August/September 2014 (AnwBl 2014, 758), das in der nächsten Woche 
ausgeliefert wird. Sie finden das Urteil auch vorab mit einer Anmerkung der Redaktion unter 
www.anwaltsblatt.de. 
 
3. EU-Kommission will Geschäftsgeheimnisse besser schützen – DAV-Stellungnahme 
  
Der DAV begrüßt den Vorschlag der EU-Kommission für eine Richtlinie über den Schutz 
vertraulichen Know-hows und vertraulicher Geschäftsinformationen. Der zivilrechtliche und 
strafrechtliche Schutz von Geschäftsgeheimnissen ist angesichts der immensen Zunahme 
der Wirtschaftsspionage von großer wirtschaftlicher Bedeutung. Die Schutzregelungen in 
den Mitgliedstaaten sind weitgehend unzureichend und weisen erhebliche Unterschiede auf. 
Der DAV spricht sich mit der EU-Kommission und dem Rat für eine Angleichung 
zivilrechtlicher Regelungen aus (s. DAV-Stellungnahme Nr. 36/2014). 
 
4. Das Insolvenzregister wird europäisch  
 
Eine neue Ära des Insolvenzregisters hat begonnen. Am 7. Juli 2014 hat die Europäische 
Kommission zusammen mit zunächst sieben Mitgliedstaaten die europäische Verknüpfung 
der Insolvenzregister eingeleitet. Dadurch ist es nun möglich, auf die Insolvenzinformationen 
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anderer Mitgliedstaaten direkt zuzugreifen. An dem Pilotprojekt sind zunächst nur 
Tschechien, Deutschland, Estland, die Niederlande, Österreich, Rumänien und Slowenien 
beteiligt. Durch den schnelleren und zentralen Zugriff auf Insolvenzdaten sollen die 
Gläubiger gestärkt und der Wirtschaftsstandort Europa auch für ausländische Investoren 
attraktiver gestaltet werden. Die Daten werden zentral, kostenlos und in allen europäischen 
Amtssprachen über das e-Justice Portal bereitgestellt. Auch Informationen zu den 
Insolvenzregistern aller beteiligten Mitgliedstaaten sind abrufbar. Das Projekt ist ein erster 
Schritt zur Vernetzung aller Insolvenzregister in Europa und Teil der Initiative zur 
Modernisierung des europäischen Insolvenzrechts. Demnächst startet im e-Justice-Portal 
das Europäische Anwaltsregister „Find a Lawyer“ des Rates der Europäischen 
Anwaltschaften (CCBE), das unter anderem der DAV mit angestoßen hat. 
 
5. EU-Patentgericht: Hohe Anforderungen an Parteivertreter – DAV-Stellungnahme 
 
Das Übereinkommen über ein Einheitliches Patentgericht (EPGÜ) schafft ein internationales 
Gerichtssystem zwischen dem Unionsrecht und dem nationalen Recht. Das 
Übereinkommen, seine Satzung und seine Verfahrensordnung sind hochkomplex und stellen 
an die Richter und die Parteivertreter hohe Anforderungen. Vor diesem Hintergrund setzt 
sich der DAV kritisch mit den Anforderungen des Art. 48 (2) EPGÜ zum Vertretungsrecht der 
Europäischen Patentanwälte auseinander. Die Pläne, die Anforderungen des 
Vertretungsrechts der Europäischen Patentanwälte so stark abzusenken, dass von einer 
Vergleichbarkeit mit den entsprechenden Dienstleistungen von Rechtsanwälten in der Union 
nicht mehr gesprochen werden kann, erfüllen den DAV mit großer Sorge. In einigen Punkten 
ist dringend Nachbesserungsbedarf angezeigt (s. DAV-Stellungnahme Nr. 37/2014). 
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